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See the notice on TED website

396107-2026 - Result
Germany – Architectural, engineering and planning services – Modellhaltestellen für die Stadt 
Dortmund am Beispiel der Stadtbahnhaltestellen Ofenstraße und Ottostraße
OJ S 110/2026 10/06/2026
Contract or concession award notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Vergabe und Beschaffungszentrum Dortmund
Email: cmcgoldrick@stadtdo.de
Legal type of the buyer: Local authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Modellhaltestellen für die Stadt Dortmund am Beispiel der Stadtbahnhaltestellen 
Ofenstraße und Ottostraße
Description: Die Stadt Dortmund plant an der Rheinischen Straße den Neubau der 
Stadtbahnhaltestellen Ofenstraße und Ottostraße. Die beiden oberirdischen Haltestellen sollen 
einschließlich ihrer Zugangsanlagen barrierefrei ausgebaut werden. Für diese Maßnahmen 
lobte das Tiefbauamt der Stadt Dortmund einen nichtoffenen einphasigen 
Realisierungswettbewerb nach VgV und RPW 2013 mit vorgeschaltetem 
Bewerbungsverfahren aus. Aufgabe war die gestalterische Ausbauplanung der Haltestellen 
inklusive der erforderlichen Überdachungen, Infrastruktureinrichtungen und aller 
Möblierungselemente. Mit dem Wettbewerb war auch das Ziel verbunden, einen barrierefreien 
Modellhaltestellentypus zu entwerfen, der zukünftig an allen neu zu bauenden oberirdischen 
Haltestellen im gesamten Dortmunder Stadtgebiet umgesetzt werden soll - sei es für 
Haltestellen in Seiten- als auch in Mittellage. Vorliegend handelt es sich um das 
Verhandlungsverfahren im Anschluss an den Planungswettbewerb. Mit der Einreichung in 
Textform nach § 126b BGB gilt das Angebot und alle damit eingereichten Unterlagen als 
vom*von der Bewerber*in unterschrieben. Evtl. in den vorgegebenen Formularen enthaltene 
Eintragungsmöglichkeiten für Unterschrift und Firmenstempel müssen lediglich von 
Nachunternehmungen und Partnerbüros in einer Bietergemeinschaft ausgefüllt werden. Die 
geforderten Nachweise sind dem Angebot beizufügen. Nicht deutschsprachige Nachweise 
sind in einer beglaubigten Übersetzung beizufügen. Die ausschreibende Stelle behält sich das 
Recht vor, Nachweise oder Erklärungen nachzufordern. Diese sind binnen einer Frist von 
sechs Kalendertagen nach entsprechender Aufforderung einzureichen. Es sind ausschließlich 
elektronische Angebote über das Bietertool der Vergabeplattform zugelassen. Andere als 
elektronische Angebote über das Bietertool bzw. zu spät eingegangene Angebote führen zum 
Ausschluss. Falsche Angaben haben den Ausschluss zur Folge.
Procedure identifier: 3b7a019c-c888-4bf7-b548-7d20286f4eb1
Previous notice: 7c4a365b-36b6-4141-b63c-5ef487d15a71-01
Internal identifier: F050/25
Type of procedure: Negotiated without prior call for competition

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/396107-2026
mailto:cmcgoldrick@stadtdo.de
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Main features of the procedure: Es handelt sich um ein Verhandlungsverfahren ohne 
Teilnahmewettbewerb im Anschluss an einen Planungswettbewerb.

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71240000 Architectural, engineering and planning services

2.1.2.  Place of performance
Town: Dortmund
Country subdivision (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXPSYYFDQYX#
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Modellhaltestellen für die Stadt Dortmund am Beispiel der Stadtbahnhaltestellen 
Ofenstraße und Ottostraße
Description: Inhalt des Verfahrens ist der barrierefreie Umbau der zu den Stadtbahn-Linien 
U43 und U44 gehörenden Haltestellen Ofenstraße (im Osten) und Ottostraße (im Westen). Es 
sollen architektonisch anspruchsvolle Lösungen für die Neugestaltung der Haltestellen 
gefunden werden. Sie sollen mit Witterungsschutz, Informationseinrichtungen, 
Sitzgelegenheiten etc. versehen werden. Der Entwurf dient als Grundlage für einen 
barrierefreien Modellhaltestellentypus, der für Haltestellen sowohl in Mittel- als auch in 
Seitenlage eingesetzt werden kann. Die Gestaltung der Haltestellen Ofenstraße und 
Ottostraße steht stellvertretend für die der weiteren umzubauenden oberirdischen Haltestellen 
im Dortmunder Stadtgebiet. Gewünscht ist eine weitgehend einheitliche Gestaltungssprache 
der beiden Stadtbahnhaltestellen mit wiederkehrenden Gestaltungselementen bzw. 
Materialien. Zu achten ist insbesondere auf die Nachhaltigkeit der verwendeten Materialien 
(Dauerhaftigkeit, Vandalismusresistenz, Pflegeaufwand). Hierfür geht die Stadt Dortmund von 
Bauwerkskosten (KG 300 und 400) in Höhe von 850.000 EUR netto aus. Da lediglich die 
Überdachung eines Drittels der Gesamtlänge der jeweiligen Bahnsteige (60 m) förderfähig ist, 
soll die Länge der Überdachung nach Möglichkeit 20 m nicht überschreiten. Auch die 
förderfähige Obergrenze von 1.500 EUR netto je Quadratmeter Dachfläche soll eingehalten 
werden. Beides gilt aber nicht zwingend, begründete Überschreitungen sind möglich. Die 2013 
in Kraft getretene Novellierung des Personenbeförderungsgesetzes (PBefK) enthält auch neue 
Regelungen zur Barrierefreiheit. Sie nennt die Barrierefreiheit im öffentlichen 
Personennahverkehr nicht nur als bundespolitisches Ziel - der Gesetzgeber verpflichtet die 
Aufgabenträger zudem, bis 2022 die Barrierefreiheit auf den gesamten ÖPNV auszudehnen. 
Die Ausloberin wird, unter Würdigung der Empfehlungen des Preisgerichts und vorbehaltlich 
der Zustimmung der Gremien, einer der Preisträgerinnen/einem der Preisträger, in der Regel 
der Gewinnerin/dem Gewinner, die weitere Bearbeitung der Aufgabe gem. § 8 Abs. 2 RPW 
2013 übertragen, - sofern kein wichtiger Grund einer Beauftragung entgegensteht, - soweit 
und sobald die dem Wettbewerb zugrunde liegende Aufgabe realisiert werden soll. Entgegen 
der in Bekanntmachung und in Auslobung aufgeführten Ausführungen erfolgt die 
Beauftragung nach dem Leistungsbild § 34 HOAI. Im Falle einer weiteren Bearbeitung werden 
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die durch den Wettbewerb bereits erbrachten Leistungen bis zur Höhe des zuerkannten 
Preises nicht erneut vergütet, wenn und soweit der Wettbewerbsentwurf in seinen 
wesentlichen Teilen unverändert der weiteren Bearbeitung zugrunde gelegt wird. Werden nur 
Teilbereiche bearbeitet, so erfolgt eine Anrechnung in einem angemessenen Verhältnis. Es ist 
beabsichtigt, den ausgewählten Wettbewerbsbeitrag als Grundlage für die Entwicklung eines 
Modellhaltestellentypus zu verwenden. Es ist beabsichtigt, dass das Nutzungsrecht an die 
Ausloberin abgetreten wird. Das hierfür erforderliche Prozedere ist Gegenstand des 
Verhandlungsverfahrens. Weitere Einzelheiten können den Vergabeunterlagen entnommen 
werden.
Internal identifier: F050/25

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71240000 Architectural, engineering and planning services

5.1.2.  Place of performance
Town: Dortmund
Country subdivision (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Country: Germany

5.1.6.  General information
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
Information about previous notices: 
Identifier of the previous notice: 7c4a365b-36b6-4141-b63c-5ef487d15a71-01

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Angebotspreis
Description: Angebotspreis
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 30
Criterion: 
Type: Quality
Name: Wettbewerbsergebnis
Description: Das Wettbewerbsergebnis des vorangegangenen Planungswettbewerbes wird 
wie folgt gewichtet: 1. Preis: 500 Wertungspunkte 2. Preis: 350 Wertungspunkte 3. Preis: 200 
Wertungspunkte
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 50
Criterion: 
Type: Quality
Name: Angaben zum Projektteam
Description: Angaben zum Projektteam (insbesondere zum Projektleiter, Erfahrungen mit 
Projekten vergleichbarer Größe, Ausbildung und Werdegang der Projektverantwortlichen) Das 
Angebot hat hinsichtlich der Angaben zum Projektteam eine umso höhere Wertigkeit, je mehr 
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Erfahrungen mit Projekten vergleichbarer Größe, sowie eine einschlägige Ausbildung und 
entsprechender Werdegang der Projektverantwortlichen, insbesondere bei der Projektleitung, 
vorliegen.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 5
Criterion: 
Type: Quality
Name: Angaben zur Projektorganisation
Description: Angaben zur Projektorganisation (Kostenverfolgung, Terminverfolgung, Präsenz 
und Kommunikation organisatorische Einbindung von Fachplanern) Das Angebot hat 
hinsichtlich der Angaben zur Projektorganisation eine umso höhere Wertigkeit, je mehr die 
Erreichung der Ziele erwartet werden kann (s. Anlage 01 Angebotsbedingungen).
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 5
Criterion: 
Type: Quality
Name: Vorstellung des Umgangs mit der Stellungnahme zum Wettbewerbsentwurf
Description: Vorstellung des Umgangs mit der Stellungnahme zum Wettbewerbsentwurf 
(fehlende Details, technische und funktionale Erfordernisse) Das Angebot hat hinsichtlich des 
Umgangs mit der Stellungnahme zum Wettbewerbsentwurf eine umso höhere Wertigkeit, je 
besser sich mit den Punkten aus der Stellungnahme auseinandergesetzt wird.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 10

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Information about review deadlines: Ein Nachprüfungsverfahren ist unzulässig, soweit mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang einer Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind (§160 Abs. 3 Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist 
zudem unzulässig, wenn der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 
GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Kalendertage nach Absendung der Information 
über die Vergabeentscheidung auf elektronischem Weg oder per Fax und 15 Kalendertage 
nach Absendung der Information über die Vergabeentscheidung per Post, wobei die Frist 
jeweils unabhängig vom Zugang der Information beim betroffenen Bewerber oder Bieter am 
Tag nach Absendung der Information beginnt (§ 134 GWB). Die Zulässigkeit eines 
Nachprüfungsverfahrens setzt ferner voraus, dass erkannte Vergabeverstöße innerhalb der in 
§ 134 GWB genannten Frist gegenüber dem Auftraggeber gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 
GWB). Die Vergabestelle weist ausdrücklich auf die Rügeobliegenheiten der Bieter und 
Bewerber sowie auf die Präklusionsregelungen gem. § 160 Abs. 3 Nr. 1 bis Nr. 4 GWB 
hinsichtlich der Behauptung von Verstößen gegen das Vergabeverfahren hin. § 160 Abs. 3 Nr. 
1 bis Nr. 4 GWB lautet: "Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
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Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4.mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind."
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Vergabe und 
Beschaffungszentrum Dortmund

6. Results

Value of all contracts awarded in this notice: unpublished 
Justification code: Commercial interests of an economic operator
Direct award
: 
Justification for direct award: Service contract to be awarded to the winner or one of winners 
under the rules of a design contest
Other justification: § 14 Abs. 4 Nr. 8 VgV

6.1.  Result lot identifier: LOT-0001
Winner selection status: At least one winner was chosen.

6.1.2.  Information about winners
Winner: 
Official name: Gruber + Popp Architekt:innen BDA
Tender: 
Tender identifier: Angebot Gruber + Popp Architekt:innen BDA
Identifier of lot or group of lots: LOT-0001
Value of the tender: unpublished
Justification code: Commercial interests of an economic operator
The tender is a variant: unpublished
Justification code: Commercial interests of an economic operator
Subcontracting: No
Contract information: 
Identifier of the contract: F050/25
Title: Modellhaltestellen für die Stadt Dortmund
Date on which the winner was chosen: 02/02/2026
Date of the conclusion of the contract: 28/04/2026

6.1.4.  Statistical information
Received tenders or requests to participate: 
Type of received submissions: Tenders
Number of tenders or requests to participate received: 2
Type of received submissions: Tenders submitted electronically
Number of tenders or requests to participate received: 2

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Vergabe und Beschaffungszentrum Dortmund
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Registration number: 05913-31001-34
Postal address: Viktoriastraße 15
Town: Dortmund
Postcode: 44135
Country subdivision (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Country: Germany
Email: cmcgoldrick@stadtdo.de
Telephone: +49 231 50-16369
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0003
Official name: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Registration number: 05515-03004-07
Town: Münster
Postcode: 48147
Country subdivision (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Country: Germany
Email: vergabekammer@bezreg.muenster.nrw.de
Telephone: +49 251411-691
Fax: +49 251411-2165
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0004
Official name: Gruber + Popp Architekt:innen BDA
Size of the economic operator: Small
Registration number: DE175188121
Postal address: Askanischer Platz 3
Town: Berlin
Postcode: 10963
Country subdivision (NUTS): Berlin (DE300)
Country: Germany
Email: pr@gruberpopp.de
Telephone: 0305858486-0
Internet address: https://gruberpopp.de/
Roles of this organisation: 
Tenderer
Beneficial owner: 
Nationality of the owner: Germany
Winner of these lots: LOT-0001

8.1.  ORG-0005
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany

mailto:cmcgoldrick@stadtdo.de
mailto:vergabekammer@bezreg.muenster.nrw.de
mailto:pr@gruberpopp.de
https://gruberpopp.de/
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Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 2f07b1ea-4533-4970-872f-35908cf98f61  -  01
Form type: Result
Notice type: Contract or concession award notice – standard regime
Notice subtype: 29
Notice dispatch date: 08/06/2026 15:09:59 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 396107-2026
OJ S issue number: 110/2026
Publication date: 10/06/2026
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